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SCHÖNLING 
DES TAGES 
Real Superstar David 
Beckham wurde zum 
«attraktivsten Fussbal-
Ier» gewählt. -j 5 

bw? IN EWS 
Jessica Walter erfolgreich 
am linken Knie operiert 
SKI ALPIN - LSV-Shootingstar Jessica 
Walter, die sich am Sonntag in der Sierra Ne­
vada einen Kreuzband- und Meniskusriss im 
linken Knie sowie eine Deforinierung des 
Schienbeinkopfes zugezogen hatte, wurde in 
der Nacht auf Dienstag beim Vorarlberger 
Sportarzt Christian Schenk in Schruns er­
folgreich operiert. «Die Operation ist gut 
verlaufen», erklärte die 19-jährige Plankne-
rin, die bereits heute mit dem Reha-Pro-
gramm beginnen wird und der Zukunft wie­
der optimistischer entgegen blickt: «Ich pro­
fitiere sicher davon, dass ich diese Erfahrung 
schon einmal gemacht habe.» (mb) 

David Beckham der 
«attraktivste Fussballer» 
FUSSBALL - David Beckham gilt nicht nur 
als Weltklasse-Fussballer, sondern auch als 
attraktivster Spieler. Die Fans bescheinigen 
ihm zumindest den besten Geschmack in 
puncto Frisur. Das geht aus einer EMNID-
Umfrage für die Initiative ProHaar unter 
1200 europäischen Fussballanhängern her­
vor. Die Südländer (62 Prozent der Franzo­
sen und 59 Prozent der Italiener) und jeder 
zweite männliche Fan stehen auf Fussballer-
Köpfe mit langen Latin-Lover-Locken. Lan­
ges, gewelltes Haar punktet auch bei den 
weiblichen Anhängern (56 Prozent). 

Keine Verhandlungen über 
Schumacher-Wechsel 
FORMEL 1 - Die in der «Bild»-Zeitung er­
schienene Story, wonach Ralf Schumacher 
einen bereits vorliegenden Vertrag mit dem 
Renault-Team nur noch zu unterzeichnen 
brauche, scheint sich als Ente zu entpuppen. 
Teamchef Flavio Briatore stellte entsprechen­
de Verhandlungen strikt in Abrede. Am 
Dienstag äusserte sich auch Schumachers 
Manager Willi Weber, der von der Zeitung als 
Informant genannt wird, dazu: «Die Ge­
schichte ist frei erfunden», iiess Weber mit­
teilen. Tatsache ist, dass Schumachers derzei­
tiger Arbeitgeber Frank Williams den Deut­
schen seit mehreren Wochen zappeln lässt. 

VOLKS 
BLATT REKORD 

2 5 .  W M - T I T E L  FÜR MOSER 
SKIBOB - Mar­
kus Moser hat zum 
Auftakt der Ski-
bob-Weltmeister-
schaften in Gösau 
den Super-G ge­
wonnen und damit 
seinen 25. WM-Ti­
tel erobert. Der 34-
jährige Österrei­
cher, der bei den 

Heim-Titelkämpfen als Titelverteidiger im 
Slalom und in der Kombination am Start 
ist, krönte mit der Medaille seine starke Su-
per-G-Saison, er verwies in 1:38,48 Minu­
ten die Schweizer Franz Tschümperlin und 
Björn Walter auf die weiteren Plätze. 

SIEGERIN 
DES TAGES 
Tina Weirather feierte 
beim Ski Cross i n  
Unterwasser einen sou­
veränen Sieg. 1 6  
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VERHAFTUNG 
DES TAGES 
1860-Präsident Karl-
Heinz Wildmoser und 
dessen Sohn wurden 
festgenommen. *| ~J 

ANKÜNDIGUNG 
DES TAGES 
Der U17-Europa-Ju-
gend-Cup in Bludenz 
verspricht Fussball 
vom Feinsten. 1 7  

Der finale Showdown 
Spannung bis zum Schluss im Kampf um den Ski-Gesamtweltcup 

Diese vier Herren kämpfen noch um die «grosse Kristallkugel»: Titelverteidiger Stephan Eberharter, Benjamin Raich, Bode Miller und Hermann Maler. 

SESTRIERE - Mit der letzten Ab­
fahrt dieser Saison biegt der al­
pine Skiweltcup heute in Ses-
triere endgültig in die Zielgera­
de ein. Die «kleine Kristallku­
gel» ist bereits an Stephan 
Eberharter vergeben, doch um 
die «grosse Kugel» ist ein bein­
harter Vierkampf entbrannt. 

• Michael Benvenutl 

Hermann Maier, Bode Miller, Ste­
phan Eberharter oder Benjamin 
Raich: Vier Rennen vor Saisonende 
liefern sich diese vier Herren einen 
brisanten Kampf um den Sieg im 
Gesamtweltcup. Die besten Karten 
auf die «grosse Kristallkugel» be­
sitzt allerdings der «Herminator». 
Der 31-jährige Doppel-Olympia­

sieger von 1998 hält bei I I 65  
Punkten und hat damit einen Vor­
sprung von 67 Zählern auf US-Boy 
Miller (1098). Knapp dahinter fol­
gen Eberharter (I083) und der Ben­
jamin des Quartetts, Raich (1063). 

Mit  dem Gewinn des Gesamtwelt­
cups wäre Maier endgültig auf der 
obersten Stufe des Ski-Olymps an­
gelangt. Gleich in seiner ersten 
kompletten Saison nach seinem 
schweren Motorradunfall im Som­
mer 2001 wieder die wichtigste Tro­
phäe des Jahres gewinnen zu kön­
nen, hätten selbst die kühnsten Opti­
misten nicht für möglich gehalten. 

Vor seinem Unfall hatte Maier be­
reits dreimal (1998, 2000, 2001) in 
der Gesamtwertung triumphiert. Er­
folgreicher als der Salzburger waren 
bisher nur Gustav Thöni und Pirmin 

Zurbriggen, die sich viermal zum 
Weltcup-Gesamtsieger küren konn­
ten, sowie Marc Girardelli, der sogar 
fünfmal triumphierte. 

Unangetasteter Rekord 
Der «Herminator» reiste mit bes­

ten Erinnerungen zum «Grande Fi­
nale»-in Italien: Im Jahr 2000 ging 
im italienischen Bormio jene Sai­
son zu Ende, in derber mit insge­
samt 2000 Punkten den in der Welt­
cup-Geschichte noch immer unan­
getasteten Rekord markierte. «Das 
sind super Erinnerungen», blickt 
der Salzburger auf jene Saison zu­
rück, in der er mit 560 Punkten Vor­
sprung auf Kjetil Andre Aamodt die 
«grosse Kugel» gewonnen hatte. 

Im Vorjahr gewann Eberharter 
mit 233 Punkten Vorsprung auf 

Miller, vor zwei Jahren lag der Ti­
roler gar 606 Punkte vor Aamodt. 
Maier selbst hatte im Jahr 2001 un­
glaubliche 743 Punkte Vorsprung 
auf Eberharter. Die bisher letzte 
wirklich «enge» Entscheidung gab 
es 1999, als sich Lasse Kjus 23 
Punkte vor Aamodt durchsetzte. 

WELTCUP-FINALE 
Programm in Sestriere (It) 1 
Heute, Mittwoch: 
Herren-Abfahrt 9.30 Uhr 
Damen-Abfahrt 12.30 Uhr 
Donnerstag: 
Super-G Herren 9.30 Uhr 
Super-G Damen 12.30 Uhr 
Freitag: Reservetag 
Samstag: 
Slalom Damen 9.30 Uhr/11.30 Uhr 
Riesentorlauf Herren 10.00 Uhr/12.30 Uhr 
Sonntag: 
Slalom Herren 9.30 Uhr/11.30 Uhr 
Riesentorlauf Damen 10.00 Uhr/12.30 Uhr 

«Das Rennen wird eine Wundertüte» 
«Büx» im Abfahrtstraining mit  gelöster Bindungsplatte auf Rang 2 7  

SESTRIERE - Marco Büchel kam 
im ersten und einzigen Training 
für die heutige Weltcup-Abfahrt 
in Sestriere mit 5,04 Sekunden 
Rückstand auf den schnellsten 
Fritz Strobl (Ö) über Rang 27 
nicht hinaus. 

• Michael Benvenutl  • 

«Ich hatte ein Problem im oberen 
Teil», erklärte Marco Büchel seine 
riesigen Rückstand, «vor einem 
Sprung habe ich einen Schlag er­
wischt, ich bin unglaublich weit ge­
flogen. Bei der Landung hat es mir 
dann die Platte gelöst. Ich bin froh, 
dass ich Uberhaupt das Ziel gesehen 
habe.» Nur das Ziel sehen ist dem 
Balzner fürs heutige Rennen aber zu 

Marco Büchel hatte Im gestrigen 
frainlng gravierende Ski-Probleme. 

wenig, eine genaue Prognose konn­
te der 32-Jährige jedoch keine abge­
ben: «Das Rennen wird eine Wun­
dertüte. Zwischen dem 10. und dem 
letzten Platz ist alles drin.» 

Die selektive Strecke käme «Büx» 
eigentlich entgegen, die frühe Start­
zeit (9.30 Uhr) sowie die abnorma­
len Temperaturen von minus 20 
Grad (!) behagen dem LSV-Ass hin­
gegen weniger. «Ich muss einfach 
schneller fahren, dann habe ich we­
niger Zeit zu frieren», nahm's der 
Balzner, der mit Nummer 4 und ei­
nem nagelneuen Paar Ski ins Ren­
nen geht, aber mit Humor. 

Von den vier Anwärtern auf den 
Sieg im Gesamtweltcup schnitt Ste­
phan Eberharter als Zweiter am bes­
ten ab Hennann Maier musste sich 

mit einem 16. Rang zufrieden ge­
ben, Benjamin Raich erreichte nur 
den 23., Miller gar nur den 26. Platz. 
Training Weltcup-Abfahrt Mlinner Sestriere 
Einziges Training: I. Fritz Strobl (ö)  1:53,38. 2. 
Stephan Eberharter (ö) 0,34 zurtick. 3. Kristiun 
Ghcdina (Ii) 0.3V. 4. Michael Walchhofer (O) und 
Antoinc Diiniriaz (Fr) je 0,87.6. Christoph Gruber 
(Ö) 0,91.7. Andreas SchilTcrcr (ö )  1,13. X. Didier 
Cudie (Sz) 1,33. 9. Alcssandru Fattori (It) 1,35. 
10. Danin Rahlves (USA) 1,38. Ferner: 16. Her­
mann Maicr (ö )  2,74. 23. Benjamin Raich ( ö )  
4,18. 26. Bode Miller (USA) 4,97. 27. Marco Bü­
chel (Me> 5,04. 

Startliste Abfahrt Miinner (9J0 Uhr): I Ronicd 
Baumann (Ö). 2 Giorgio Rocca (It). 3 Benjamin 
Raich (ö). 4 Marco Büchel (Lle). 5 Kurt Sulzen-
bachcr (It). 6 Paul Accola (Sz). 7 Roland Fischnal-
ler (It). 8 Didier Ddfago (Sz). 9 Krislian Ghcdina 
(It). 10 Patrik Jarbyn (Sd). 11 Alessandro Fattori 
(It). 12 Bode Miller (USA). 13 Christoph Gniber 
(ö). 14 Hannes Trink! (Ö). ,15 Bruno Kernen (Sz). 
16 Björne Solbakkcn (No).' 17 Johann Gruggcr 
(ö). 18 Klaus Krüll (O). 19 Ambrosi Hoffinann 
(Sz.). 20 Andreas Schiffcrcr (ö). 21 Didier Cuche 
(Sz). 22 Anloine Dtindriaz (Fr). 23 Hans Knauss 
(ö). 24 Fritz Strahl (Ö). 25 Michacl Walchhofer 
(ö). 26 Danin Rahlves (USA). 27 Hermann Maler 
(ö). 28 Stephan Eberharter (O). 


